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Liebe Kolleginnen und Kollegen mit Behinderungen und uns nahestehende Personen 
 
In den letzten Jahren ist in der Behindertenpolitik einiges ins Rollen gekommen. Trotzdem ist 
zur Beseitigung unserer Benachteiligungen noch viel zu tun. Wir vom Forum gleicherechte.ch 
rufen euch deshalb auf, euch in die Forumsliste unserer Website einzutragen und damit der 
Behindertengleichstellung „Schub“ zu geben. 
 
 
Was war 
1998 wurde die Volksinitiative „Gleiche Rechte für 
Behinderte“ eingereicht. In dieser wird eine 
Forderung gestellt, welche bei der Revision der 
Bundesverfassung nicht durchgekommen ist, 
nämlich: „der Zugang zu Bauten und Anlagen 
oder die Inanspruchnahme von Einrichtungen 
und Leistungen, die für die Öffentlichkeit 
bestimmt sind, ist soweit wirtschaftlich zumut-
bar, gewährleistet“. 
 
Als indirekten Gegenvorschlag dazu hat der 
Bundesrat dem Parlament den Entwurf eines 
Behindertengleichstellungsgesetzes  
BehiG unterbreitet. Der bundesrätliche Entwurf, 
dem sich der Ständerat angeschlossen hat, ist 
unseres Erachtens nicht zufriedenstellend. Wichtige 
Lebensbereiche wie Arbeit und Schule/Ausbildung 
werden davon gar nicht erfasst. Bezüglich 
behindertengerechtem Bauen zementiert er den 
Status Quo.  
Der Nationalrat hat vergangene Sommersession 
einige Verbesserungen angebracht. Nun hat der 
Ständerat im Differenzbereinigungsverfahren wieder 
vieles abgeschwächt. In der kommenden 
Wintersession wird der Nationalrat nochmals über 
das BehiG verhandeln müssen. Wie auch immer 
dann die Einigung herauskommen wird, uns wird 
das BehiG nicht wirklich viel bringen. Am 25. 
November hat der Nationalrat, der Meinung des 
Ständerates folgend, die Volksinitiative zur 
Ablehnung empfohlen. Damit schlägt er die 
Forderung nach Gleichberechtigung von 700'000 
Menschen mit Behinderungen in der Schweiz in den 
Wind.  
 
 

Was wird 
Am kommenden 11. Januar entscheidet das 
Initiativkomitee definitiv, ob die Abstimmung der  
Volksinitiative durchgeführt wird. Die Aussichten der 
Aufrechterhaltung der Volksinitiative stehen gut und 
so wird die Abstimmung  voraussichtlich im 
kommenden Mai stattfinden.  
 
 
Über uns 
Wir, politisch interessierte und engagierte 
Menschen mit verschiedenen Behinderungen, 
haben Anfang 2002 das Forum gleicherechte.ch 
gegründet. 
Damit wollen wir eine Plattform von uns Menschen 
mit Behinderungen bilden, die sich  
organisationsunabhängig und 
behinderungsartenübergreifend aktiv für die 
Behindertengleichstellung im Sinne der 
Volksinitiative einsetzt.  
 
Unser Kernstück ist die Forumsliste auf unserer 
Website  
Damit beabsichtigen wir, möglichst viele Menschen 
mit Behinderungen zu vernetzen, um zu zeigen, 
dass wir als politische Kraft nicht mehr zu 
übersehen und auch nicht mehr zu übergehen sind. 
 
In Bezug auf die PolitikerInnen und Medien wollen 
wir in Zusammenarbeit mit den aktiven 
Behindertenorganisationen alles uns Mögliche 
daran setzen, die Behindertengleichstellung in 
unserem Sinne voranzutreiben. 
 
Deshalb rufen wir euch alle. Menschen mit 
Behinderungen und Verwandte, Bekannte und 
Freunde auf, euch in die Forumsliste einzutragen. 
 

 
Eintrag hier unter:  

 
www.paritadidiriti.ch           www.gleicherechte.ch            www.droitsegaux.ch 

 
Bitte Kontaktformular ausfüllen und abschicken.  

Falls der Eintrag nicht klappt, könnt Ihr die gefragten Angaben per Mail an untenstehende Mailadressen schicken. 
 

Kontakt: 
 

Thea Mauchle, Idaplatz 9, 8003 Zürich, theamauchle@gleicherechte.ch 
Olga Manfredi, Lauf Hittenberg, 8636 Wald, omanfredi@tiscalinet.ch 
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